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Abbanden gekommene Werttttel - Titres dispanis — Titoli smarriti

Der unbekannte Inhaber der Titdlmäntcl zu den. Obligationen Schweiz.
Bundesbahnen 1903 einpr.-3%, Nrn. -185853/860, wird hiermit 'aufgefordert* -

die genannten Titel innert 3 Jahren, vom Tage der ereteil Veröffentlichung
an gerechnet, dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos

erklärt werden. Auf diesen Titeln ist'eiu gerichtliches Zahlungsverbot
"rlassen. (W 14GS)

Bern, den 14. März 1922. Der Gerichtspräsident HI: 0. Peter.

Der unbekannte Inhaber der 4 Obligationen Beruer Alpenbahn-Gesell-.
r.chaft, 4 %, 1912, II. Hypothek, Nrn. 5011-5014, wird hiermit aufgefordert,
die genannten Titel innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung
an gerechnet, dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos

erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsverbot
erlassen. (W 148s) •

Bern, den 14. März 1922. Der Gerichtspräsident HI: 0. Peter.

Der unbekanute Inhaber der 6 Obligationen Staat Bern, 3'A %, 1905,
.Nrn. 59302-59307, nebst Coupons per Juli 1914, wird, hiermit aufgefordert,
die genannten Titel innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung,
an gerechnet, dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos

erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein gerichtliches. Zalijungsverb.et.
erlassen. • (W 151s)

Bern, den 14. März 1922. Der Gerichtspräsident HI: 0. Peter.'

Die erstmals in Nr. 170. des Schweiz. Handelsamtsblattes von 1918 als
vennisst aufgerufenen folgenden Titel: Mäntel zu den Obligationen
Schweizerische Bundesbahnen, 3A %, 1899/1902, Nrn. 468733 und 482033, sind dein
Richter innert der anberaumten Frist nicht vorgewiesen worden; sie werden
hiermit kraftlos erklärt. (W 153)

Bern, den 14. März 1922. Der' Gerichtspräsident HI: 0. Peter.

Der unbekannte Inhaber des Schuldbriefes vom 13. Juni 1914, Beleg
Serie I, Nr. 1637, zugunsten der Firma Bloeh & Cie., in Basel, im Betrage
von Fr. 2300, haftend auf den Parzellen 3Ö7 (Grundbuchblätt 233) und 306
(Grundbnchblatt 55), Flur 8, am Lombacliweg in Bern, Eigentum des Herrn
Ernst Friedrich Otth, Bora, wird hiermit aufgefordert, den genannten Titel
innert 3 Monaten, vorn Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. Auf
diesem Titel ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 147s)

Bern, den'15. März 1922. Der Gerichtspräsident HI: 0. Peter.

Der unbokannte Inhaber der Obligation, 3 % eidg. Anleihen 1903, 2. Serie,
Nr. 125842, nebst Coupons per Oktober 1914, wird hiermit aufgefordert, den
genannten Titel innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an
gerechnet; dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls er kraftlos
erklärt wird. Auf diesem Titel ist ein gerichtliches Zahlungsverbot er-;
lassen. (W 149s)

Bern, den 15. März 1922. Der Gerichtspräsident HI: 0. Peter.

Der unbekannte Inhaber der Mäntel zu den 2 Obligationen Staat Bern,
3A %, 1900, Nrn. 20182/83, wird hiermit aufgefordert, die genannten Titel
innert 3 Jahren, vom Page der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden.
Auf diesen Titeln ist ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen. (W 150s)

Bor n, den 15. März 1922. Der Gerichtspräsident HI: 0. Peter.

Die erstmals in Nr. 53 des Schweiz. Handelsamtsblattes von 1918 als
vennisst aufgerufenen folgenden Titel: 13 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen,

3 X %, 1899/1902, Serie C, Nr. 119400, Serie E, Nrn. 212650/5,
242907/10, lind Serie F, Nrn. 258887/8, sind dem Richter innert der
anberaumten Frist nicht-vorgewiesen worden; sie werden hiermit kraftlos erklärt.

Bern, deu 15. März 1922. (W 152)
Der Gerichtspräsident IH: 0. Peter.

Es worden vennisst:
1. LehensVersicherungspolice Nr. 23708, mit Gewinnanteil, Kapital Franken

2500, der «la Suisse» Lehens- und Unfallversicherung in Lausanne, datiert
den 22. Mai 1914, lautend zugunsten Herrn Adolf Gamper, Malermeister, in
Lütisburg.

2. Lebensvereichernngspolice Nr. 1.5006 der Patria, Schweiz. L. V. G.,
Ungunsten der Frau Hulda Gamper-Schöncnberger, in Lfltisbnrg, datiert den
1. September 1912. Fr. 5000.

Der oder die Inhaber vorliegender Wertpapiere werden andurch aufge-i
fordert, diese bis spätestens 1. April 1923 der unterfertigten Amtsstelle vorzu-
legen, ansonst die Kraftloserklärung erfolgt. (W 145s)

' Mosnang, den 17. März 1922.

Bezirksgerichtspräsidium Alttoggenburg.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird anmit der Inhaber de3 vermiesten,

angeblich abbezahlten Schuldbriefes für Fr. 500, auf Jakob Binder, Jo-
rhannessen sei. Sohn, Schulmeisters, von und in Schalchen-Wildberg, zu Gunsten
Kaspar Bär, in Busscnhausen-Pfäffikon, d. d. 4. November 1872 (letzter
bekannter Gläubiger: der ursprüngliche, letzter Schuldner: Job. Jakob Binder,
Joh. Jakoben^ alt Schulmeisters, von und in Schalchen), oder wer sonst über
denselben Auskunft geben kann, aufgefordert, der Bezirksgericlitskanzlei
Pfäffikon hinnen eines Jahres, von der ersten Publikation im Schweiz.
Handelsamtsblatte an, von dem Vorhandensein des Schuldtitels Anzeige zu
machen, widrigenfalls derselbe für nicht mehr bestehend angesehen und kraftlos
erklärt würde. (W 563 s)

Pfäffikon, den 22. November 1921.

Im Namen des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiber: J. Keller.

Es wird eine Untersuchung eingeleitet behufs Auffindung und im Falle
der Erfolglosigkeit Kraftloserklärung des nachbezeichneten verloren gegangenen

Titels: Sparheft Nr. 546 zugunsten des Peter Tschachtli, Sohn des
Peter, dit Müllers, von Kerzers, des Kapitals von Fr. 1107.40, gegen die Spar-;
und Hülfskasse, Kerzers.

Einsprachen gegen dieses Begehren müssen der Gerichtsschreiberei des
Seebezirkes innert einem Jahre, seit der ersten Bekanntmachung, eingereicht
werden. (W 123 3)

Murt'en, den 6. März 1922. Der Gerichtspräsident: Dr. Emil Ems.

Es wird eine Untersuchung eingeleitet behufs Auffindung und im Falle
der Erfolglosigkeit Kraftleserklärung des nachbezeichneten, abbezahlten, aber
verloren gegangenen Titels: Schadlosakt vom 5. September 1906, not. C. Der-
rOü,' zugunsten des Jakob Schwab, Rud. Sohn; Gottlieb Johncr, Gottl. sei.,

JOeler und Säger; Jakob Schwab, Samuels Sohn, alt Ammanns, alle von und
in Kerzers, und Fritz Simon, Lederhändler, in Murten, gegen Gottlieb Schwab,.
Metzgermeister, von und in Kerzers, um Fr. S500, haftend auf Aft. 383, 884 A,
2667 BA, 384 B, 385, 2667 BB, von Kerzers.

Einsprachen gegen dieses Begehren müsseu der Gerichtsschreiberei des
Seebezirkes innert einem Jahre, seit der ersten Bekanntmachung, eingereicht
werden. (W 124 *)

Murten, den 6. März 1922. Der Gerichtspräsident: Dr. Emil Ems.

Es wird eine Untersuchung eingeleitet behufs. Auffindung und im Falle
der Erfolglosigkeit Nichtigkeitserklärung uud zweite Ausstellung der nach-
bezeiehneten verloren gegangenen Titel:

1. Sparheft Nr. 1253 zugunsten der Gemeinde Burg gegen die Spar- und
Leihkasse Murten vom L Januar 1893 des Kapitals vou Fr. 70.33.

2. Sparheft Nr. 20858 vom 15. März 191C zugunsten der Gemeinde Burg
gegen die Ersparaiskasse von Murten des Kapitals von Fr. 2462.74.

,3. Gutschein Nr. 22328 vom 18. April 1894 zugunsten des Schulfonds der
Gemeinde Burg gegen die Ersparniskasse Murten des Kapitals von Fr. 870.

4. Gutschein Nr. 23200 vom 29. "April 1911 zugunsten des Armenfonds
der Gemeinde Burg gegen die Ersparniskasse Murten des Kapitals von
Fr. 634.34.

5. Pfandobligation vom 28. Februar 1920, not. Ems, zugunsten des Schuldfonds

der Gemeinde Burg gegen Anton Fontana, in Gurwolf, des Kapitals von
Fr, 12,400.

Einsprachen gegen dieses Begehren müssen der Gcrichtsschreiberei des
Seebezirkes innert einem Jahre eingereicht werden. (W 1253)

Murten, den 7. März 1922. Der Gerichtspräsident: Dr. Emil Ems:

Es wird vermisst: Gült von Fr. 1000, angegangen den 13. Mai 1901,
Vorgang Fr. 81,286. 66, haftend auf der Liegenschaft Obersackweid, in der
Gemeinde Kriens. -

Der Inhaber dieser.Gült wird .hiermit in Anwendung des Art. 870 des
Z.G.B, aufgefordert, die. Gült.innert Jahresfrist bei. der unterzeichneten
Amtsstelle vorzuweisen, ansonst sie als kräftlos erklärt wird. (V/ 134s)

Kriens, den 15."März 1922.
Der Amtsgerichtspräsident von Lnzern-Land: Sidler.

Le president du tribunal du Lac ouvro une enquete aux fins de decouvrir
et,'en cas d'insuccös, d'obtenir l'anuulation du titre ci-dessous d6sign6:

Gärdance de dam du 31 aoüt 1904, not. C. Dorron, de fr. 800, faisant es
faveur de Charles Biolley, en sen vivant syndic ä Mötier, de Jules Fetter, en
son vivant cliarron et secretaire communal, ä Lugnorre, ainsi qu'cn faveur
d'Eugcne Noyer, ancien secretaire communal ä Nant, contrc Charles Biolley,
ffeu Samuel, du Haut-Vully, en son vivant Lugnorre, affcctaut rimmeuble
ci-apres d6sign6: Commune du Haut-Vully, art. 1118, fol. 59, n° 70: En
Beauregard, champ de 4 arcs, 90 metres, 54 perches, 40 pieds, taxe fr. 93.

Les oppositions ä cette demande doivent ctre adressccs au greffe du
tribnnal du Lac dans un deiai d'une aiin6e des la premiere publication.

M o r a t, le 13 mars 1922. (W 131s)
Le president du tribunal: Dr. Emil Ems.

II pretore del distretto di Mcndrisio, Dr. Angelo Bertola, snll' istanza del
8ig. Giulio Camponovo, in Pedrinate, onde sia iniziata la procedura di ammor-
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tizzazione della obbligazione n° 35 di fr. 200 del comune di Pedrinate, di sua
proprieta. andata smarrita fin. dal gennaio 1913, visti gli art 849 e- rel.
C. ObW.,'

docre ta:
1. E' fatta diffida alio sconosciuto possessore della obbligazione n° 35

del comune di Pedrinate, di fr. 200, di propriety G. Camponovo, a produrla
alia pretura di Mendrisio. entro il termine di anni 3 (tre) dalla prima pubbli-
cazione del presente solto comminatoria ehe in caso di innosservanza la
obbligazione di cui sopra sarä, ammortizzata.

2. Pubblicazione del presente per tre volte sul Foglio officiate del can-
tone e sul Foglio ufficiale svizzero di commercio.

3. Spcse a carico dell' istante. (W 132*)

Mendrisio, li 13 marzo 1922. Pretura di Mendrisio.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1922. 22. März. Durch öffentliche Urkunde vom 17. März 1922 ist unter

dein Namen Alters- und Invalidenfonds der Aktiengesellschaft Leuthold &
Cie., mit Sitz in Zürich 2, eino Stiftung errichtet worden. Dieselbe ist
der Aktiengesellschaft Leuthold & Cie. als Wohlfahrtseinrichtung angegliedert
und folgt ihr im Falle der Firmaänderung oder des Ueberganges des Unter-.
uehmens auf einen Rechtsnachfolger. Die Stiftung hat den Zweck, aus den
Erträgnissen des Stiftungsvermögens an die Angestellten und Arbeiter der
Aktiengesellschaft Leuthold & Cie. jährliche Unterstützungsbeiträge
auszurichten, .iusofern.eine gcsctzlieke Verpflichtung hierfür nicht besteht.
Voraussetzungen solcher Altersunterstützungen, sind: a) zwanzigjährige Tätigkeit als
Angestellter oder Arbeiter, der Aktiengesellschaft Leuthold & Cie/, ferner •

b) vollständige oder teilweise Arbeitsunfähigkeit, und c) erhebliehe Bedürftigkeit
des zu Unterstützenden. Ueber die Berechtigung zum Bozuge und über

die Höhe der Zuwendungen wird vom Stiftungsrat ein Reglement aufgestellt.
Einziges Organ der Stiftung ist der aus 3 bis 5 Mitgliedern bestehende
Stiftungsrat, der vom Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Leuthold & Cie.
gewählt wird. Der Stiftungsrat konstituiert sich selbst und bezeichnet diejeni- '

gen Personen, die befugt sein sollen, namens der Stiftung rechtsverbindlich
zu zeichnen; er bestimmt auch die Art und Form der Zeichnung. Zurzeit
besteht der Stiftungsrat aus: Oberst Eduard Sulzer, Rechtsanwalt, von Wintcr-
thur, in Zürich 8, Präsident; Theophil Leuthold, Kaufmann, von Zürich, in :

Zürich 2, und Walter Mertens,.Garten-Architekt, von Zürich, in Zürich 2. Die
Genannten führen Einzel-Unterschrift. Gcschliftslokal: Waffenplatzstrasse 18,
Zürieh 2.

22. März. Lebensmittel-Verein Zürich, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 56 vom
8. März 1922, Seite 427). Die Unterschrift des Hans Willi ist erloschen; ebenso
die Prokura von Jakob Stöcklin.

Kolonialwaren und Drogen. — 22. März. In der Firma Pfister
& Duttweiler, in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 310 vom 8. Dezember 1920, Seite
2323), ist die Prokura von Alois Traeubler erloschen. Das Domizil und
Geschäftslokal befindet sich nunmehr in Zürich 2, Lavaterstrasse 73.

Metall waren für Innendekorationen, Mousing-und
Kupfer. — 22. März. In der Firma StrUbin & Co., in Zürich 1 (S. H. A. B...
Nr. 147 vom 13. Juni 1921, Seite .1181), ist die Prokura von Werner Lüdi..
erloschen. >• - • • •

Bäckerei, S p e z e r e i - und Kolonialwaren. — 22. März. Di$.'
Firma Jul. Boller, in Nänikon-Uster (S. H. A. B. Nr.' 267 vom 20. Oktober 1910,
Seite 1813), Bäckerei, Spczerei- und Kolonialwarenhandlung, ist infolge Todes
des Inhabers und Ueberganges des Geschäftes in Aktiven und Passiven an die
Koliekcivgcsellschaft «Julius Bolloris Erben», in Nänikon-Uster, erloschen.

Bäckerei, Spezereien. — 22. März. Wwe. Emma Rosina Boller
geh. Hotz, von und in Nänikon-Uster; Frau Emma Hotz geb. Boller, von
Nänikon-Uster, in Fällandcn; Haus Boiler, Julius Böller und Walter Boiler,
letzterer minorenn; alle drei von und in Nanikon-Uster, haben unter der Firma
Julius Boiler's Erben, in U s t e r, eine Kollelctivgesellschaft eingegangen,
welche am 5. Februar 1922 ihren Anfang nahm. Die Gesellschafter Frau Emma
Hotz geb. Boller und Walter Boiler, letzterer infolge seiner Minderjährigkeit,
sind ohne Vertretungsbcfugni3. Bäckerei und Spezerciwarcnhandlung. In Näni-
kon. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der Firma «Jul! Boller»,
in Nänikon-Uster.

Baumwollgarne, - Zwirne, - Tücher usw. — 22. März. Jakob
Meier-Pfister, von Glattfclden. in Zürich 6, und Ida Meier-Pfister, Ehefrau des
Erstgenannten, haben unter der Firma Meier-Pfister & Co., in Zürich 6, eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. März 1922 ihren Anfang,
nahm. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Jakob Meier-Pfister,
und Kommanditär ist Ida Meier geb. Pfister, mit dem Betrage von Fr. 10,000
(zehntausend. Franken). Baumwollgarne, -Zwirne, -Tücher und Vertretungen
von Textil-Unternehmungen. Rigistrasse 2.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

1922. 14.- März. Unter der Firma Untergruppe Werkzeuge und Maschinen
des Verbandes Schweizerisch» Eisenhär.dler hat sieh, mit Sitz in Bern,
eine Genossenschaft gebildet mit dem Zwecke, die Interessen des
Werkzeug- und Masehinenhandols zu fördern, sowie die WarenVerschleuderungen

und den unlautcrn Wettbewerb zu bekämpfen. Mitglied dieser
Untergruppe kann jeder Werkzeug- und Maschinenhändler der Schweiz werden, der
im Handelsregister eingetragen ist und ein offenes Warenlager dieser Branche
auf eigene Rechnung unterhält. Der Eintritt geschieht auf Grund eines schrift-
liehen Aufnahmegesuches mit der Verpflichtung, die Bestimmungen der Sta-
tuton, sowie die Beschlüsse der Generalversammlung anzuerkennen, den
Weisungen des Vorstandes Folge zu leisten und die Interessen der Untergruppe
stete zu wahren. Die Aufnahme erfolgt durch Vorstandsbeschluss. Jedes
Mitglied der Untergruppe hat gleichzeitig die Aufnahme in den Schweiz. Eiscu-
warenhändlervcrband nachzusuchen, ist aber nicht verpflichtet, in eine
bestehende Lokalsektion einzutreten, soll sich aber den Beschlüssen der
Lokalsektion seiner Gegend nicht widersetzen, sondern zu Abmachungen, die seine
Mitwirkung bedingen, die Hand bieten. Die Aufnahme des Kandidaten in die
Untergruppe kann erst erfolgen, wenn er vom V. S. E. aufgenommen worden
ist. Der Austritt erfolgt durch schriftliche, begründete Erklärung an den
Präsidenten und durch Tod auf Ende des Kalenderjahres oder Ausschluss.
Ueber den Ausschluss entscheidet die Generalversammlung naeh Bericht und
Antrag des Vorstandes, untor Kenntnisgabe an den Vorstand des Verbandes
Schweiz. Eisenwarenhändler. Betreffs der Mitgliedschaft beim V. S. E. kommen
die Paragraphen 5 und 15 seiner Statuten in Anwendung. In allen Fällen
erlischt jeder Ansprueh an das Gruppenvermögen und auf Rückerstattung
bezahlter Beiträge. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 10. Der Jahresbeitrag wird
jedes Jahr an der Generalversammlung festgesetzt. Für alle Verpflichtungen
der Untergruppe haftet oinzig das Gruppenvermögen, jede persönliche
Haftbarkeit der Gruppenmitgliedor ist ausgeschlossen-. Die Organe der Genossen¬

schaft sind: die Generalversammlung, der Vorstand und die Rechnungsrevisoren.
Der Vorstand bestellt aus Präsident, Vizepräsident, Sekretär, Kassier

und mindestens einem Beisitzer. Die rechtsverbindliche Unterschrift führt der
Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Sekretär. Als Präsident
ist gewählt: Adolf Huber. von Willisau-Stadt, Kaufmann, in Luzcvn, Wirilcel-
riedstrasse 43. Uebrige Mitglieder des Vorstandes sind: Louis Müller, von
Siblingen. (Sehaffhausen), Kaufmann, in La Clmux-de-Fonds, Vizepräsident;
Otto Zaugg, von Eggiwil (Bern). Kaufmann, in Bern. Sekretär; Emil Schmidt,
von Lausanne, Kaufmann, in Lausanne, Kassier, und Hermann Bonenblust,
von Aarburg, Kaufmann, in Zürich; Max Brenner, von Basel, Kaufmann, in
Basel; Albert Jaeot, von LeLocle und La Cliaux-du-Milieu, Kaufmann, in
LeLocle; Beisitzer. Die Statuten datieren vom 9. Juli 1921. Gesehäftsdomizil:
Kramgasse 78, in Bern.

Bureau Trachsetwald
22. März. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Lützelflüh, mit Sitz in

Grünenmatt, Gemeinde Lützel flüh (S.;H.A.B. Nr. 111 vom 1. Mai
1920, Seite 815), hat in ihrer Hauptversammlung vom 18. Februar 1922 den
.Vorstand neu bestellt und in donselben gewählt: am Platz des Fritz Meister
als Vizepräsident: Hans Därendingcr, von Bätterkinden, Landwirt, im Waldbaus

zu Lützelflüh; am Platz des Gottfried Lerch als Sekretär: den bisherigen
Beisitzer Alfred Gammeter, Landwirt, in Flühlen, von und zu Lützclfliih; au
seinem Platz und am Platz des Gottfried Kläsi und Fritz Steffen als Beisitzer:
Johann Löffel, von Hasle, Landwirt, in der Kältbergscheuer zu Lfitzclflüh;
Fritz Lüthi, von Lauperswil, Landwirt und Schweinezüchter, in Grünenmatt,
und Gottfried Zürcher, von Trubschachcn, Landwirt, in der Brandishub zu
Lützelflüh. Präsident und Kassier bleiben die bisherigen: Armin Bärtschi und
Hans Joss.

Luzern — Lucerne — Lucerna
Uhren, Juwelen, Gold-und Silber waren. — 1922. 18. März.

E. Leicht-Mayer & Cie, Aktiengesellschaft, mit Sitz in L u z e r n (S. H. A. B.
Nr. 213 vom 29. August 1921, Seite 1711). An der Generalversammlung vom
14. März 1922 wurde an Stelle des verstorbenen Alfred Spiegelberg, dessen •

Unterschrift erloschen ist,-als Mitglied und zugleieh als Delegierte des Ver-
waltungsratcs mit Einzelunterschriftsbcreehtigung gewählt: Frau Bertha
Elisabeth Spiegelberg geb. Krauer, bisher Prokuristin, von Aarburg (Aargau),
in Luzern. Ferner ist vom Verwaltungsrat eine Einzelprokura erteilt worden
an den Buchhalter Fritz Vogel, von Basel, in Luzern. Die Prokuraunterschrift
von Frau Bertha Elisabeth Spiegelberg ist erloschen.

K1 e i d e r f a b r i k. — 18. März. Adolf Grotener, von Dietwil (Aargau),
und Franz Xaver Eigenmann, von Waldkireh (St. Gallen), beide wohnhaft in
Luzern, haben unter der Firma Gretener & Co., in Luzern, eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am 15. März 1922 begonnen hat. Zur Vortretung
der Gesellschaft ist einzig der Gesellsehafter Adolf Gretener

befugt. Kleiderfabrik. Mühlenplatz Nr. 7 (Gewerbegebäude).

Zug — Zoug — Zugo
Bettwaren und Polstermöbel. — 1922. 22. März. Die Firma

J. G. Bitsch, Sohn, Bettwaren- und Polstermöbclhandlung, in Zug (S. H. A. B.
Nr. 317 vom 27. Dezember 1895, Seite 1328), ist infolge Verzichts des Inhabers
•erloschen.

Solothurn — Soleure — Soletta
i Bureau Bucheggberg

1922. 22. März. Die Käsereigenossenschaft Schnottwil, mit Sitz in
Schnottwil (S. H. A. B. Nr. 32 vom 9. Februar 1909, Seite 213), hat in ihrer
Generalversammlung vom 23. April 1921 an Stelle des bisherigen Präsidenten
Samuel Kocher, an Stelle des bisherigen Vizepräsidenten Gottfried Styb.or
und an Stelle des bisherigen Sekretärs Johann Eberhard zum nunmehrigen

: Präsidenten gewählt: Alfred Sclüuep, Alfreds gel., Landwirt, von und in
; Schnottwil; zum nunmehrigen Vizepräsidenten: Fritz Sehluep-Hegg, Nildaus
•sei., Landwirt, von und in Schnottwil, und zum nunmehrigen Sekretär: Arthur
; Burkhardt, Arthurs, von Sumiswald, Landwirt, in Schnottwil. An Stelle der
: bisherigen Beisitzer Johann Dick. Gottfried Isch und Fritz Spielmann, alle
|ia Schnottwil, wurden als nunmehrige Beisitzer gewählt: Alexander Banger-
;ter, Nikiaus sei., von Tscheppaeh, Landwirt, in Schnottwil; Alexander Sutor,
Johanns sei., Landwirt, und Ernst Spielmanr., Friedrichs sei., Landwirt, beide
von. und in Schnottwil. Präsident Alfred Schluep, Vizepräsklent Fritz
Schlucp-IIegg und Sekretär Arthur Burkhardt zeichnen je zu zweien kol-
lektiv.

Bureau Olten-Gösgen
21. März. Die von der Firma Union Schweizerische Einkaufsgesell-

schaft (vormals Luzern-Olten) Ölten (U. S. E. G. O.) (Union Socl6t6 Suisse
d'Achats (ci-devant Lucerne-Olten) Ölten], in Ölten (S. H. A. B. Nr. 237 vom

; 10. Oktober 1917 und Nr. 277 vom 11. November 1921), an Fritz Zuppinger
erteilte Kollektivprokura ist erloschen.

i Wirtschaft und Spezereihand-el. — 22. März. Dio Firma
: E. Rütsch z. Sonne, in Kienberg, Wirtschaftsbctrieb und Spczcrcihandlung
: (S. H. A. B. Nr. 48 vom 26. Februar 1916), wird zufolge Wegzugs der Inhaberin
; von Amtes wegen gestrichen.

22. März. Aus der Verwaltung der Stiftung Kinderkrippe Ölten, in
I Ölten (S. H.A.B. Nr. 276 vom 25. November 1915), ist Hans Biehly zufolgo
i Todes ausgeschieden, womit dessen Einzelunterschrift orloschcn ist; an dessen
[Stelle ist in die Verwaltung gewählt worden: Jules von Arx, sen., Privatier,
I von und in Ölten, welcher allein für die Stiftung zeichnet.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
I Bonneterie. — 1922. 20. März. Die Kollektivgesellsehaft untor der
: Firma Hürlimanu & Jenny, in Basel (S.~H, A. B. Nr. 117 vom 8. Mai 1920,
j Seite 862), Bonneterie en gros, hat ihr Geschäftslokal verlegt naeh: Güter-
I Strasse 88.

Schuhwaren. — 20. März. In der Firma Louis Weill-Dreyfus Schuh-
manufaktur «Alsatia», in Basel (S. H. A. B. Nr. 140 vom 17. Juni 1918, Seite

• 974), Verkauf von Schuhwaren en gros, ist die an Samuel Picard-Katz erteilte
; Prokura erloschen.

Herren- und Damen -Modeartikel. — 20. März. Die Finna
| Amy Werder-Gysi, in Basel (S. H. A. B. Nr. 232 vom 5. Oktober 1915, Seite

1338), Handel in Herren- und Damen-Modeartikeln, ist infolge Verzichtes der
Inhaberin erloschen.

20. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Kuhn Wurst- & Fleisch-
: konservenfabrik Aktiengesellschaft, in Basel (S. H. A. B. Nr. 320 vom

31. Dczembor 1921, Seite 2537), hat ihren Sitz nach Seengen (Aargau) ver-
• legt; die Firma ist daher in Basel erosclien.

20.- März. Der Verwaltuügsrat der Aktiengesellschaft unter der Firma
: Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee, in Sursee (Luzern), mit Zweig-
nicdorlassung in Basel als Filiale Basel (S. H. A. B. Nr. 29 vom 4. Februar
1922, Seite 221), hat. in seiner Sitzung vom 19. Januar 1922 seinem Mitgliede
Henri Schweizer, Kaufmann, von Basel, in Binningen (Basel-Land), die Kol-

: lektivunterschriftsbereehtigung erteilt, und an Gustav Dicrauer, von Berneck
; (St. Gallen), in Oberkirch, Kollektivprokura in der Weise, dass letzterer mit
dem ersteren für die Firma rechtsgültig zu zeichnen befugt ist.

Kohlen. — 21. März. Die Firma T. Kugler, in Basel (S. H. A. B.
i Nr. 107 vom 3. Mai 1892, Seite 425), Kohlenhandlung, ist infolge Verzichtes
der Inhaberin erloschen.
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Feucrfesto Steine und Grubenprodukte. — 21. März.
Die Firma Paul Werner, in Basel (S. H. A. B. Nr. 184 vom 26. Juli 1921, Seite-'
1514), Handel und Vertretung in feuerfesten Steinen und Grubenprodukten
usw., ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Spodition, Kamionna'ge, Lagerung. — 21. Märe. Die
Kommanditgesellschaft unter der Firma C. R. Hosch & Cie., in Basel (S. H. A. B.
Nr, 8 vom 8. Juni 1921, Seite 62), Spedition, Kamionnage und Lagerung,
ist durch Konkurs aufgelöst worden; die Finna wird infolgedessen von Amtes
wegen gestrichen.

21. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Eidgenössische Bank
(Acliengesellschaft), in Zürich, mit Zweigniederlassung in Easel
(S. H. A. B. Nr. 295 vom 2. Dezember 1921, Seite 2334), hat in ihrer
Generalversammlung vom 4. März 1922 eine Revision von Art. 26, Ziff. 1, der
Gesellschaftsstatuten beschlossen, darnach besteht das Direktorium aus mehreren
Mitgliedern und wird vom Verwaltungsrat gewählt. Aus dem Verwaltungsrat
sind iufolgo Todes ausgeschieden: Hermann Arnold Gugelmann und Johann
Spörri. An ihre Stelle wurden neu in den Verwaltungsrat gewählt: Paul A.
Gugclniann-Bosshard, Kaufmann, von lind in Langenthal (Bern), und Fr.
Arthur Schoeller-von Planta, Kaufmahn, von Zürich, in Zürich 2.

Impfstoffe und andere- tierärztliche Heilmittel. —
22. März. Inhaber der Firma Walter Löliger-Duconmtnn, in Basel, ist Walter
Löliger-Ducommun, von und in Basel. Handel in Impfstoffen und andern
tierärztlichen Heilmitteln. Generalvertreter des Perleberger Impfstoffwerk G. ni.
b. H. zu Perleberg. Gempenstrasse 71.

Eier-Import. — 22. März. Die Firma Alfred Covo, in Basel (S. H.
A. B. Nr. 20 vom 26. Januar 1915, Seite 97), Eier-Import, hat ihr Geschäftslokal

verlegt nach: St. Johann-Bahnhof S.B.B., Zimmer Nr. 15.

Appenzell I.-Rb. — Appenzell-Rh. int. — Appenzello int
Sägerei und Holz handol. — 1922. 20. März. Der Inhaber aer

Firma A. Locher, Zwirnerei, Sägerei und Holzhandel, in Steinegg,
Bezirk Riite bei Appenzell (S. H. A. B. Nr. 264 vom 18. November 1915; Seite
1513), hat in Betreff der Zwirnerei und des Garnhandels mit dem Biuder Paul
Loeher eine Kollektivgesellschaft unter der Firma «A. & P. Locher»
eingegangen, welche diesfalls Aktiven und Passiven der Firma «A. Locher»
übernimmt. Letztere führt nur mehr die Sägerei und den Holzhandel.

Zwirnerei und Garnhandol. — 20. März. Die Gebrüder Albert
und Paul Locher, von Oberegg, wohnhaft in Steinegg, Bezirk Rüte bei Appenzell,

haben unter der Firma A. & P. Locher, in Steinegg, eine Kollektiv-
gcsellsehaft eingegangen. Dieselbe hat mit 1. September 1918 begonnen uud
übernimmt bezüglich Zwirnerei und Garuhandel die Aktiven und Passiven der
Firma «A. Loeher». Zwirnerei und Garnhandel.

St Gallen — St-Gall — San Gallo
1922. 22. März. Eidgenössische Bank (ActiengeseUschaft), (Banque F6-

ddrale [Soci4t6 Anonyme]), mit Hauptsitz in Zürich und Zweigniederlassungen
in Bern, St. Gallen, Basel, Lausanne, Genf, LaChaux-de-

Fonds, und Agentur in Vevcy (S. H. A. B..Nr. 66 vom 20. März 1922, Seite
518). In ihrer Generalversammlung vom 4. März 1922 haben die Aktionäre
eine Revision von Art. 26, Ziff. 1, der Gesellschaftsstatuten beschlossen,
darnach besteht das Direktorium aus mehreren Mitgliedern und wird vom
Verwaltungsrat gewählt Hermann Arnold Gugelmann und Johann Spörri
sind infolge Todes aus dem Verwaltungsrate ausgeschieden. An ihre Stelle
wurden neu in den Verwaltungsrat gewählt: Paul A. Gugelmann-Bosshard, :

Kaufmann, von und in Laugenthal (Bern), und Fr. Arthur Sehoeller-von
Planta, Kaufmann, von Zürich, in- Zürieh 2. '

22. März. Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Snrsee (Socidtd anonyme de'
Fabrique de fourneaux ä Sursee), mit Hauptsitz in Sursee und Filialen
in Zürich, Born, Luzern, Barel, Lausanne, St. Gallen und Genf (S. H. A. B.
Nr. 28 vom 3. Februar 1922, Seite 206). Der Verwaltungsrat erteilte in seiner
Sitzung vom 19. Januar 1922 an da3 Verwaltungsratsmitglied Henri Schweizer,

Kaufmann, von Basel, in Binningen, die Rollektivuntcrsehriftsbcreeh-
tigung, und an Gustav Dierauer, von Borneck, in Oberkireh, Kolloktivprokura
in dem Sinne, dass letzterer mit dem erstem für die Firma rechtsgültig zu
zeichnen befugt ist.

22. März. Bäckermeisterverein Rheineck & Umgebung, Genossenschaft,
mit Silz in Rhcineck (S. H. A. B. Nr. 83 vom 9. April 1918, Seite 570). Der
Vorstand besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Konrad Vögcli,
Bäckermeister, von Neuwilen (Thurgau), in Thal, Präsident; Ulrieh Heller,
Bäckermeister, von Thal, in Rheineck, Aktuar; Albert Lutz, Bäckermeister, von
und in Thal, Kassier; Gottfried Lutz, Bäckermeister, von und in Rheineck;
Ulrich Brassel,. Bäckermeister; von und in St. Margrethen; Arnold Zahncr,
Bäckermeister, von Amden, in Staad, und Hermann Müller, Bäckenneister,
von Krillberg, in Lutzenberg. Präsident, Aktuar und Kassier zeichnen kollektiv

zu zweien.
Stickereien. — 22. März. Dio Firma C. J. Grass & Co., Handel mit

Stiekereien, mit Hauptsitz in Dornbirn (Voralberg),'hat ihre
Zweigniederlassung in St. Gallen aufgegeben, letztere wird daher im
Handelsregister gelöscht.

22. März. Wohlfahrtsfond der Conservenfabrik Rorschach A. G. in
Rorschach, Stiftung, mit Sitz in Rorschach (S.- H. A. B. Nr. 216 vom 9. September
1919, Seite 1583). Die Unterschrift von Alfred Studer ist erloschen. An
dessen Stelle wurde als neues Kommissionsmitglied gewählt: Johannes Tisch-
hauser, Kaufmann, von Grabs, in Rorschach. Der Piäsident zeichnet kollektiv
mit einem weitern Mitglied der Kommission.

22. März. Elektrizitätswerk Sennwald, Genossenschaft, mit Sitz in Sennwald

(S. II. A. B. Nr. 210 vom 24. August 1911, Seite 1421). Der Vorstand
besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Wilhelm Lcuener, Landwirt,
Präsident; Jakob Fenk, Revierförster, Kassier; Johann Göldi, Beteibungsbcamter,
Aktuar; Johann Roduner, Landwirt; Heinrich Göldi, Färbereiarbeiter,_ alle
von lind in Scnnwald. Präsident, Aktuar und Kassier zeichnen kollektiv je
zu zweien.

22. März. Viehzuehtgenossenschaft Waldkireh, Genosseiisehaft, mit Sitz
in Waldkirch (S. H. A. B. Nr. 446 vom 2. November 1906, Seite 1781/82).,
Der Vorstand besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Johann Josef
Schildknecht, Landwirt, von Waldkirch, Präsident; Jakob Wirth, Landwirt, von
Hundwil, Aktuar; Albert Müller, Landwirt, von Waldkireli, alle wohnhaft in
Waldkirch. Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Baden

Coiffeur. — 1922. 21. März. Inhaber der Firma Adolf Hahn, in Baden,
ist Adolf Hahn, deutscher Staatsangehöriger, in Baden. Coiffeur. ZUrcher-
Strasse Nr. 3.

Bezirk Brugg
22. März. Die Vlelizuehtgenossensehaft Eigenamt, in Habs burg (S. H.

A- B. 1914, Seite 155), hat ihren Vorstand wio folgt bestellt: Präsident ist:
Samuel Wild, Förster und Landwirt, von Scherz und Birrenlauf, in Birrenlauf;
yizepräsident ist: Jakob Riniker, Landwirt und Gemeindeammann, von und
i" Habsburg; Aktuar ist: Oskar Seebergcr, Gemcindeschreibev und Landwirt,
'on und in Lupfig; Kassier und Zuchtbuehführer ist: Karl Stoll, Landwirt, von

und in Seherz; Beisitzer ist: Jakob Erismann, Förster, von und in Habsburg.
Die Unterschrift des bisherigen Präsidenten Daniel Werder ist erloschen.

Bezirk Kulm
21. März. Die Tabakarbeitergewerkschaft Seethal in Liquidation, in

B e in wi 1 am See (S.H. A.B. 1915, Seite 787), wird im Handelsregister
gelöseht, naehdem die Liquidation der Genossenschaft vollständig
durchgeführt ist.

Bezirk Lenzburg
10. März. Kupferdraht-Isolierwerke A. G. in Wildegg, in Wildegg,

Gemeinde M ö r i k e n (S. H. A. B. 1920, Seite 1472). In der Generalversammlung
vom 17. Oktober 1921 wurde die Erhöhung des Aktienkapitals von Franken
300,000 auf Fr. 400,000 beschlossen und zugleich festgestellt, dass hiervon
Fr. 350,000 voll einbezablt sind. Das .Aktienkapital ist. somit festgesetzt auf
Fr. 400,000, eingeteilt in 400 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 1000.
Hiervon sind ausgegeben und voll cinbezahlt 350 Aktien zu Fr. 1000. Die
Statuten sind entsprechend abgeändert worden. Eine weitere

Statutenänderung berührt die veröffentlichten Tatsachen nicht. In den Verwaltungsrat
wurde ueu gewählt: Otto Fischer, Müllereibesitzer, von Meisterschwanden, in
Wildegg. Alle Mitglieder des Verwaltungsrats führen zu zweien kollektiv die
volle rechstverbindliche Unterschrift. Somit erlischt die Einzelunterschrift des
Vcrwaltungsratsmitgliedcs und Direktors Karl Tobler. Das Reeht zur Führung
der vollen Kollektivunterschrift wird auch erteilt an Eugen Lattmann, Kauf-,
mann, von Pfäffikon, in Wildegg.

Spezereien. — 21. März. luhaber der Firma Jakob Senn-Kuli, Hdlg.',
jn Niederlenz, ist Jakob Senn-Kull, von Brunegg, in Niederlenz. Spezerei-
liandlung. Wildeggerstrasse, Haus Nr. 48.

Bezirk Muri
21. März. Die Genossenschaft unter der Firma Käsereigesellschuft

Riistenschwil, in Rüstenschwil, Gemeinde Auw (S. H. A. B. 1914, Seite 596),
hat an Stelle von Burkard Eichholzer zum Vizepräsidenten und Kassier
gewählt: Burkard Leu, Landwirt, von Oberrüti, in Rüstensehwil.

Bezirk Rheinfelden
M o t z g e r e i. — 21. März. Die Firma Adolf Rnseh, Metzgerei, in Rheinfelden

(S. H. A. B. 1896, Seite 924), ist infolge Verkaufs des Gesehlftes
erloschen.

Bezirk Zofingen
21. März. Die Aktiengesellschaft «Schuhfabrik Brittnau A. G.», in Britt-

nau (S. H. A. B. 1921, Seite 1556), hat sich gemäss Besehluss der ordentlichen
Generalversammlung vom 11. Februar 1922 aufgelöst. Das Gesehäft wird im
Liquidationsstadium unter der Firma Schubfabrik Brittnau A.-G. in Liq.
weitergeführt. Die Liquidation geschieht dureh eine Liquidationskommission,
bestehend aus: Hennann Suter, Verwalter, von Oberentfelden, in Zofingen;
Hans Lüscher, Kaufmann, von und in Zofingen; Friedrich Staudenmann,
Fabrikant, von Guggisberg, in Zofingen; und Karl Jordan, Direktor, von Aarau,
in Brittnau, welche dio rechtsverbindliche Unterschrift der liquidierenden
Firma kollektiv je zu zweien führen.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aubonne

i 1922. 20 mars. Le Syndicat Agricole d'Alpage et d'Elevage de Ballens,
isoci6te cooperative dont le siege est ä Ballens (F. o. s. du c. du
!26 janvier 1912, n° 23), a, dans son assemble g6n6rale du 25 fövrier 1922,
jproeede au renouvellement de son eomite, lequel est composö de la fajon
Isuivantc: President: Auguste Croisier, de Ballens; vice-president: John
Confers, de Ballens; secrötaire-caiss.'er: Henri Oppeliguer, de Ballens; membTes:
Jules Vallotton, de Vallorbe; Alexandre Gouffon, de Montrieher, et Charles
'Maillars, de Vevey; tous agriculteurs, domiciles ä Ballens, en remplacement
de: Eugene Chappuis, prösident; Auguste Croisier, vioe-prösident; William
Zbindcn, secretaire-eaissier; Paul Croisier, Ulysse Bürdet et Justin GuDlemin,
membres, d6missionnaires, radiös.

Epicerie, mercerie, tabacs, etc. — 21 mars. La raison
M. Badan, ä Mollens, dpieerie, mereerie, tabacs, cigares et objets divers (F. o.
s. du c. du 15 mai 1913, n° 123), est radi6c ensuite de renoneiation du titu-
laire.

Bureau de Grandson

Hötel. — 17 mars. La raison Luc. Due, ä Grandson, exploitation de
,1'HOtel du Lion d'Or (F. o. s. du e. du 24 janvier 1907, n# 20, page 134), est
radiec ensuite de remise de commerce.

Bureau de Lausanne

Aebat et vente d'effets militaires. — 17 mars. Henri-
Gaspard Fessler, de Coinsins (Vaud), et Leonio Roulin, de Treyvaux (Fri-
bourg), les deux ä Lausanne, ont constitue une soci6t6 en nom collectif qui
a son siege ä Lausanne et qui a commencö le 1er janvier 1922 dont la
raison est Fessler et Roulin. Achat et vente d'effets militaires; Echelettes 9.

B o i s. — 20 mars. Le chef de la maison Marcel Ldvy, ä Lausanne, est
•Marcel-Louis L6vy, de Donatyre (Vaud), domicilii ä Geneve. Commission et
.representation cn bois. Place St-Fran$ois 6.

Epicerie, primeurs, laiterie. — 21 mars. Le chef de la
maison Adrien Junod, h Lausanne, est Adrien-Armand Junod, de Ste-Croix,

,ä Lausanne. Epicerie, primeurs, laiterie. Avenue d'Eehallens 72.-
i 21 mars. Daus son asscmblee generale du 15 fövrier 1922, l'association
Les Clochettes, ä Lausanne (F o. s. du c. des 4 juin 1915 et 5 juillet 1920),
a decidO de se faire radier au Registre de commerce; eette raison sociale est

idös lors radiee.
21 mars. Dans son assemblee generale du 26 deeembre 1921, la soeietö

i anonyme Vieux Mdtaux S. A., ;! Lausanne (F. o. s. du c. du 27 septembre
i 1918), a deeide sa dissolution; la liquidation etant-terminee, eette raison est
idös lors vadi6e.

21 mars. Socidtd g6nörale pour Sexploitation de la catalysine et autres
•produits pharmacentiques, soeiöte cooperative ayant son siöge n Lausanne
'(F. o. s. du c. du 16 oetobre 1912). La direetrice Marie-Catherine Viquerat
6tant döcödöe, sa signature est ainsi radi6e A ötö nommtü pour la remplacer

,en qualite do directeur Ernest Viquerat, de Combremont-le-Grand, ingönieur-
ehimiste, ä Schlieren (Zurich). Eberhard Riese alliö Viquerat, de Karlsruhe,

•n£goeiaut, ä Renens, a etc designö fond6 de pouvoirs avec droit d'engager
la sociötö individuellement.

21 mars. Soctetd anonyme de fabrique de fourneaux Surs6e, succursale de
Lausanne (Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursde, Filiale Lausanne), ayant
son si£ge principal ä Sursde, avee sueeursale äLausanno (F. o. s. du
e. du 4 fdvrier 1922). Le conseil d'administration a confdre la signature
collective, pour l'ötablissement dans son ensemble, ä l'administrateur Henry
Schweizer, commer$ant, de Bäle-Ville, ä Binningen (Bäle), et au fonde <lo

pouvoirs Gustavo Dierauer, de Berneek (St-Gall), ä Oberkireh.
21 mars. Banque Föddrale (soclttd anonyme), ayant son siege principal

ä Zurieb, avee s u c c u r s a 1 e ä L a u s a n n e (F. o. s du e. des 1« juin 1883

et 21 deeembro 1921). Dans son assemble gdndrale du 4 mars 1922, les

actionnairös ont revisö l'art. 26, ehiffre 1, des Statuts de la society en ce sens
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quo la direction, compos6e do plusieurs membres, est nommöe par. le conseil
d'administration, qui fixe les competences respectivcs de ses membres.
Hermann-Arnold Gugelmann et Johann Spörri, ötant decides, ne font plus partie
du conseil d'administration. A leur place ont öte nommös Paul-A. Gugelmann:
Bossard, negotiant, de et ä Langenthal,. et Fr .-Arthur Schocller-von Planta,
nögociant, de et Zurich.

Modes. — 21 mars. Le ehef. de la maison Vera Münch, k Lausanne,
est Vera nöe Gourieff, femme de Julien Münch, de Geneve, ä Lausanne. •

Modes; Rue St-Pierre 8, k l'enseigne «JNicole».

Laxterie, öpicerie. — 21 mars. Le chef de la maison Robert Kuot
bartzki, ä Lausanne, est Charles-Robert Kumbartzki, d'Envy (Vaud), k Lau-.
sänne. Laiterie, öpicerie. Magasin: Rue St-Laurcnt 21.

L a i t e r i e. —.22 mars..Le chef de la maison Charles Wüthrich, k
Lausanne, est Charles Wüthrich, de Trub (Berne), ä Lausanne. Laiterie^ Prö du'
Marchö 13. •

Denrtes coloni.ales et al im e n.t ai r e s. —. 22 mars. La.
raison Charles Perrottet, ä Lausanne, denrees coloniales et alimentaires '(F. o.
s. .du c. du 16 avril 1918), est. radiöe pour cause de cessation de commerce.;

'Bureau d'Orbe .'

22 marä. La soeietö Auto Transports de la Vallöe de l'Orbe, A. V. G.,
sociötö änoyme dont le siöge est k B a 11 a i g u e s (F. o. 8. du c. des 1er mal"'
1914, n° 100, page 744, et 8 juillct 19-18, nB 160, page 1124), fait inscrire que'-
dans son assemblöe generale du 2 avril 1921, eile a renouvelö son conseil
d'administration,. lequel est actuellement eomposü corame suit: prösident:
Octave Leresche, de Ballaigues, ingönieur, k Vallorbe; Isaac Bourgeois, de
Ballaigues, y domicilii, nögociant; Julien Jaquet, de Vallorbe, prüfet, do-^
mlciliö ä Orbe, döjä inserits; secretaire: Arthur Bourgeois, de Ballaigues, y"
domicilie, nögociant, et David Mabille, de Baulmes, son domicile, maröchal,
nouveaux.

Bureau de Vevey
Cycles, fournitures et reparations. — 18 mars.' La societe

en nom colleetif 0. -Visinand et Henchoz, ä Ciarens, le Chätelard, cycles,
fournitures et reparations en tous genres (F. o. s. du c. du 9 d6cembre 1919, •

n° 294, page 2160), est dissoüte et radiöe. L'actif et le passif sont repris par la
maison «Daniel Visinand» au dit lieu.

Le chef de la raison Daniel Visinand, ä Ciarens, est Frangois^Daniel,' fils
de Oscar Visinand, de Corsier, domicilie ä Montreux, le Chätelard.' Cycles)'
fournitures et reparations en tous genres; k ClareDS, le Chätelard, Rue du
Lae n° 10. Cette maison reprend l'actif et le passif de la soei6t6 en nom colleetif
«0. Visinand et Henchoz».

Volailles, gibiers, etc. ete. — 20 mars. Jean-Louis, fils de
Frangois Genelti, et Auguste-Frangois, fils Joseph-Marie-Auguste Genetti,
tous deux originaires d'Ardön (Valais), domicili6s ä Vevey, ont eonstituö
sous la raison sociale: L. et A. Genetti, une societe en nom eolleetif dont le
siege est k Vevey et qui a commence le 1er novembre 1921. Volailles,
gibiers, viandes, poissons, salaisons, glaees et conserves; Ruo du Theätre
n® 8.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau du Locle

V i n s et liqueurs. — 1922. 21 mars. La raison Henri Latour, vins et
liqueurs, au Locle (F. o. s. du c. du 5 octobre 1916, n° 234, page 1514), est-
radiee ensuitc du deces du titulairo. L'actif et le passif sont repris par la
maison «Veuve Henri Latour», au Locle.

Le ehef de la maison Veuve Henri Latour, au Locle, est Dame Eva--
Alphonsine nöe Giovcnni, veuve de Henri Latour, originairo de Mötiers, nögen.
ciante, domicilieo au Locle. La maison reprend l'actif et le passif' de- lsr_
maison Henri Latour, radiöe. Vins et liqueurs. Rue de la Gare. 22. ' ~

Genf — Genöve — Ginevra
Carrelagcs-et revötements. — 1922. 20 mars. La raison De-

bernardi Jean, entreprise-de carrelages et revetements, äCarouge (F. o. s.
du c. du 8 juxllet 1911, page 1180), est radiee esuite de renonciation du titu-.
lairc.

Modes. — 20 mars. La maison Cottet, commerce de modes et fournitures,

ä Gen 6 v e (F. o. s. du c. du 31 oetobre 1921, page 2100), renonce ä-
son second magasin de vente, 14bis, Rue de Carouge, ä Plainpalais,
et ne conserve qu'un siöge unique, 9, Rue du Commeree, k Geneve.

Limes etaeiers. — 20 mars. La maison Adler, Comptoir d'Öiitil-
lages techniques, commerce de limes et aciers, aux Eaux-Vives (F. o. s. du.
c. du 26 octobre 1921, page 2073), modifie sa raison do commeree qui devient:
Adler, Etablissement mötallurgique des Eaux-Vives.

Bois de construction et d e c h auf f a g e ; f a b r i q u e de-
briquettes, etc. — 20 mars. La sociötö anonyme dite: Vollenweidor;
Freres, Sociötö -Anonyme, ayant son siege ii Carouge (F. o. s. du c. du;
23 aoüt 1921, page 1684), a, dans son assemble generale du 20 fövrier 1922,
dont proces-verbal aetö dresse par M® Adricn Picot, notaire, ä Geneve, votö
sa dissolution. Elle ne subsistc plus que pour sa liquidation qui sera
opöröe par Emile Reh, cxperLcomptable, de Meyri-n, k Genöve; Henri Zullig,-
e'xpert-comptable, de Genöve, ä Chöne-Bougeries, et Robert Marchand, regis-
seur, de et k Geneve, lesquels engageront la societe en liquidation en signant
cpllectivement ä deux.

20 mars. Sociötö anonyme de fabrique de fourneaux ä Sursee, suecursaie
de Genöve (Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee, Filiale Genf), k Gcnevo
(siöge principal ä Sursce) (F. o. s. du c. du 4 fövrier 1922, page 223). Le conseil

d'administration a conföre la signature collective do la societe comme
administrateur ä Henry Schweizer, coramergant, de Bäle-Ville, ä Binnhigen
(Bäle-Campagne), et comme fondö de pouvoirs k Gustave Dicrauer, ressortis-
sant de Berneck (St-Gall), domicilii ä Oberkirch, dans ce. sens quo ces deux
pereonnos sont autorisees d'ongager colleetivement la soeiöte vis-sVvis des
tiers.

Mareband-tailleur. — 20 mars. Le chef de la maison Löon
Schaefer, ä Genöve, est Leon Schaefer, de Geneve, y domicilii. La maison a
repris l'actif et le passif de «J. Banaiholzer et Leon Schaefer», k Genöve
(F. o. s. du c. du 28 septembre 1905. page 1538). Marchand-taillcur. 12, Rue'
de Chantepoulet.

Garage d'automobiles. — 20 mars. Lc ehef de la maison Jules
Chaubert, k Geneve, est Jules-Fernand Chaubort, de Jongny (Vaud), domicilii
ä Genöve. Exploitation d'un garage d'automobiles. 24, Rue Rothschild. •

20 mars. La Societe Immobilere «Le Petit Nice», sociötö anonyme
etablie aux E a u x - V i v o s (F. o s. du c. du 23 döecmbre 1915, page 1732),
a, dans son assemblöe generale extraordinaire du 7 mars 1922, modifie ses
Statuts en ee sens: 1. que son capital a ete portö de einquante mille francs, k
la somme de cent einquante mille francs (fr. 150,000), par remission de 20
actions nouvollcs, au porteur, de fr. 5000 eliacune. Le capital sera done dorö-
navant de eent einquante mille francs (fr. 150,000), divisö en 30 actions, au
porteur, de fr. 5000; 2. que le conseil d'administration sera composö de 1 ii 5
membres; 3. que la soeiöte sera valablement eugagöe vis-:Vvis des tiers par
la signature de deux administrateure ou dc l'unique administrateur. Les
Statuts ont en outre ete modifies sur d'autres points non soumis k la publica-
tion. L'assemblee a en outro accepte la dömission dc Anatole-Eugene Foiret,
dc ses fonctions d'administrateur, lequel est radiö, et nommös commo
nouveaux administrateurs Adolphe-Henri Foiret, ingönieur, de nationality fran-

gaise, ä Samois sur Seine; Maurice-Emile Foiret, agriculteur, de nationalite
frangaise, aux Grandes Maison's, commune de Chätelct en Brie; Jean L'Huil-
lier, Piorre L'Huillier et Jacques L'Huillier, tous trois rögissours, de Geneve,
aux Eaux-Vives. Siege actuel: Chimin du Square, 9.

Tabacs, cigares, etc. — 21 mars. La raison Clos Cardinaux,
commerce dc tabacs, cigares et cigarettes, k Geneve (F. o. s. du c. du 21 mai
1908, page 927), est radiee ensuite de remise do commerce.

Reprtsentant d'agents de ehangc. — 21 mars. La raison
F. Cougnard, representant d'agents de change, ä Geneve (F. o. s. du c. du
28 mars 1883, page 338), est radiee ensuite de renonciation du titulaire.

Reprösentations commerciales. — 21 mars. La maison J.
Delieutraz, 6picerie, merccrie, toilerie. inscrite k V e r s o i x (F. o. s. du c. du
27 tevrier 1905, page 326), a modifie son genre d'affaires comme suit:
Reprösentations conimereiales et transförö son siege commercial au Petit-Sa-
c o n n e x, 54, Ruo de St-Jean. Le domicile particulicr du titulaire est 6galc-
ment au Petifc-Saconnex. ~

B o u 1 a n g e r i e. '— 21 mars. La raison Lucie Delieutraz, Veuve, bou-
langcrie, k Cologny (F.'o. s. du c. du 14 septembre 1887, page 709), est radiee
ensuite dii döces de la titulaire. " '

Reprösentations industrielles en horlogcrie, etc. —
21 mars. La maison Renö Huguenln, reprösentations industrielles cn horlo-
gerie et branches annexes, k Genöve (F. o. s. du c. du 14 septembre 1921, page
1805), modifie sa raison de commerce qui devient: Renö' Huguenin «Debova»,
et ajoutc ä son genre d'affaires' la fabrication dös fermoirs-pression pour
montres.

21 mars. Suivant deeision de l'assemblöe genörale de ses actionnaires du
11 mars 1922, dont proeös-verbal authentique a ötö dressö par Me Albert-
Henri Garapert, notairo, ä Genöve, l'Alliance finaneiöre Suisse, sociötö
anonyme dont le siöge est ä G e n ö v e (F. o. s. du c. du 19 aoüt 1921, pago 1658),
a modifiö ses Statuts en ce sens que le capital social a ötö rödiiit de francs
5,760,000 ä fr. 4,377,600, par voie de remboursement de fr. 60 sur chacune
des 23,040 actions de fr. 250 dont se compose le dit capital, en sorte que la
valeur nominale de chaque action'est röduite ä fr. 190.,

21 mars. Argus Suisse et intörnational de la Presse S. A. (Schweizerische
und Internationale Argus der Presse A. G.), ayant son siöge ä Genöve (F. o. s.
du c. du 25 janvier"192i, page 190). Le conseil d'administratioh a ötö portö
ä 7 membres par la nomination, comme membres du conseil d'administration,
de Paul Balmer, avocat, des et aux Eaux-Vives, et de Humbert Parodi, Dr ös
sciences, fonetionnaire, de et ä Genöve.

21 mars. La Sociötö ImmobUIöre Miremont Plateau III., ayant son siöge
k Plainpalais (F. o. s. du c. du 29 avril 1920, page 799), a, dans son
assemblöe gönörale du 17 mars 1922, nommö Fritz Gysin, voiturier, de Lam-
penberg (Bäle-Campagne), ä Plainpalais, seul administrateur, en remplacement
de l'administratcur Pierre-Remy Loretti, demissionnaire, lequel est radiö.

Aufhebung der Einfuhrmonopole für Zucker und Kupfervitriol
(Bundesratsbcschluss vom .17. März 1922.)

Der schweizerische Bundesrat, gestützt auf den Bundesbeschluss vom
19. Oktober 1921 betreffend die Aufhebung der ausserordentlichen
Vollmachten des Bundesrates'),

boschliesst:
Art. 1. Es .werden aufgehoben:
a) auf 15. Juli 1922: der Bundesratsbeschluss vom 21. Juli 1916

betreffend die Einfuhr von Kupfervitriola);
i:, b). a v f 3 0. Septeipbe r,l 92 2: der Bundesratsbeschluss vom 8.Fe¬
bruar 1916 Uber.die Einfuhr und den Handel mit Zucker9).

- Art. 2. Das Ernährungsamt hat die für den Vollzug dieses Beschlusses
erforderlichen Anordnungen zu treffen. Zu diesem Zwecke wird es spätestens
vom 15. Juli 1922 an Einfuhrbewilligungen für Zucker erteilen, .die nach den
Zuckerbezügen aus den Vorräten des Bundes zu bemessen sind. Es wird, wenn
der Stand der Vorräte es erlaubt, sehon vor dem 30. September eine generelle
Einfuhrbewilligung erteilen.

Art. 3. Die während der Gültigkeit der aufgehobenen Beschlüsse
eingetretenen Tatsachen werden auch nach dem 15. Juli bzw. dem 30. September
1922 gemäss den entsprechenden Strafbestimmungen beurtoilt.

') Siehe Gesetzsammlung, ßd. XXXVII, S. 741.
*) Siehe Gesetzsammlung, Bd. XXXII, S. 247.
•) Siehe Gesetzsammlung. Bd. XXXII. S. 15.

Bodenkreditbank in Basel
An die Inhaber der Pfandbriefe dos 4 % Anlelheus von Fr. 5,000,000 vom
1. Mal 1910, rückzahlbar am 1. Mai 1930; Ü4 % Anleihens von Fr. 10,000,000
vom 11. Januar 1912, rückzahlbar am 1. Januar 1932; 4 Vi % Anleihens von
Fr. 10,000,000 vom 5. Februar 1913, rückzahlbar am 1. Januar 1932; 5 %
Anleihens'von Fr. 10,000,000 vom 3. Juli 1915, rückzahlbar am 1. August 1925,
und die Gläubiger der 4)4, 4)4, 4)4 und 5 % Kassaobllgationen der Boden¬

kreditbank in Basel: •

Wir. beehren' uns, Ihnen mitzuteilen, dass in der Gläubiger'vcrsammlung
vom 16. März 1922 die Vorschläge der Verwaltung: '

1. die Zustimmung der Vertreter von mehr als % des im Umlauf befindlichen

Kapitals aller fünf Gläubigergemeinschaften zusammengefunden
haben und

2. von sämtlichen fünf Gläubigergc.meinschaften mit mehr als •% des im'
Umlauf befindlichen Kapitals angenommen wordon sind.

Es,ist somit ein nach Art. 16bis dör bundesrätlichen Vorordhung betreffend

die Gläubigergemeinsehaft bei Anleihensobligatiönen vom 20. Februar
1918 gültiger Beschluss zustande gekommen. " ' '

•Derselbe ist nach Art. 2 Absatz 2 dieser Verordnung für sämtliche'•Gläubiger

der Gemeinschaften, auch für die nicht zustimmendon, verbindlich.-
Demgemäss verzichten alle Gläubiger bis auf weiteres auf dio vertrag-'

liehen Zinsen und begnügen sich mit dem jeweiligen Ueberscliuss der
Zinseinnahmen über die Unkosten.

.Die 5 % Pfandbriefe vort 1915 und die sämtlichen Kassaobligationcn sind
bis 1. Mai 1930 gestundet.

Die Ihnen für den Fall der Annahme unserer Vorschläge zugesagte Aus-,
Zahlung der Zinsen bis zum 1. Januar 1922 kann erst stattfinden, wenn dio.
vom Tage diesor Bekanntmachung an laufende einmonatlielio Frist, innerhalb
wolcher Ihre Beschlüsse nach Massgabe von Art. 22 der eingangs genannten
bundesrätlichen Verordnung angefochten werden können, unbenützt
verstrichen ist.

Der Zeitpunkt dor Auszahlung sowio der Abstempelung der gestundotea
Titel wird Ihnen später bekannt gegeben werden.

Im übrigen hat sich der Verwaltungsrat einer in der Gläubigerversammlung
gemachten Anregung zufolge bereit erklärt, der nächsten ordentlichen

Generalversammlung der Aktionäre die Zuwalil von drei Vertretern der Gläubiger

in den Verwaltungsrat und eines Vortreters in die Kontrollstelle
vorzuschlagen.

Wir werden Ihnen auch hierüber später berichten. (V 81)
Der Verwaltungsrat der Bodenkreditbank in Basel.
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Aktiven

Spar« & Leihkasse In Bern
Bilanz per 31. Dezember 1921

(Genehmigt durch die Generalversammlung vom 18. März 1922.)

Kassa
Banken, Inland
Banken, Ausland:

Eigene Guthaben
Für Rechnung Dritter

Coupons und rückzahlbare Wertsehriften
Weehsel
Wertschriften
Hypotheken
Schuldscheine
Kredite
Diverse Debitoren
Kautionen
Marehzinse auf Hypotheken und Schuldscheinen
Bankgebäude
Verkäufliche Liegenschaften
Mobiliar '

Fr.
852,322

1,299,671

250,727
1,669,974

26,702
8,624,683
5 250,171

20,097,130
7.180,171

64,679,382
405,644

1,218,990
852,952

1,900,000
350,000

1

Ct.
11
67

60
15
45
47

50
76
71

114,658,524: 42
(A. G 36)

Soll Gewinn- und Verlust-Rechnung per 31. Dezember 1921

Passivzinse
Verluste
Absehreibungen auf Wertsehriften
Besoldungen, Steuern, Miele der Banklokalitäten, Umbau-

kosten, Stempel, Porti, .Bureaumaterial etc
Saldo

Fr. Ct.

4,471,864 83
211,744 28
597.319 65

1,193,315 51
704,109 99

7,178,354 26

Passiven

Spareinlagen und Kontokorrent-Büehlein
Kontokorrent-Kreditoren
Kredite (Habensaldi)
Banken, Inland
Banken, Ausland
Kassaseheine
Akzeptationen ..;...Kautionen
Wertsehriften für fremde Reehnung
Marehzinse auf ICassaseheinen
Aktienkapital
Reservefonds. i
Pensions- und Unterstützungsfonds
Dividende
Vergabungen zu gemeinnützigen Zweeken.
Vortrag

Fr. Ct.
51,994,685 56
15,698,073 59
2,814,401 63

618,160 90
20,700 —

28,958,000 —
1,096,000 —
1,218,990 —

8,190 15
277,212 60

8,000,000 —
3,000,000 —

250,000 —
640,000 —

10,000 —
54,109 99

114,658,524 42

Haben

•Vortrag 1920
jAktivzinse
'Provisionen
;Ertrag der Liegenschaften.
•Ertrag der Wertsehriften
«Ertrag der Wechsel.
•Diverse Einnahmen.

Fr. Ct.
51,067 23

5,153,277 54
566,560 63
104,863 31
602,763 10
597,020 35
102,802 10

7,178,354 26

Aktiengesellschafi für Gasuniernehmungen A.-G. Glarus
AKTIVA Bilanz pro 31. Dezember 1921 PASSIVA

Kassa, Debitoren und MobiUar-Konti
Wertsehriften-Konto
Bürgsehafts-Konto
Ungedcekte Valutadifferenz

Fr. Ct.

3,344,191 32
6,891,861 90

463,900 —
160,375 66

10,866,610 25
i

Aktienkapital
Obligationenanleihen

: Kreditoren und Aktieneinzahlüngs-Könto
Bürgsehafts-Konto

Fr.
600,000

5,375,000
4,427,710

463,900

10.866,610

Ct.

25

25

SOLL Gewinn« und Verlustreeilhui ig pro 31. Dezember .<1921 HABEN

Versvallungsspesen ete
Obligationen- und Kreditorenzinse

(A. G. 41)

Fr. Ct.
58.G05 •49

475.237 26

_533,842~ 75
i

• De.bitorenzinse, Ertrag aus Wertsehriften, Verwaltungsgebühren

etc.
Zuweisung aus Verlustreserve

Fr.

498,293
35,549

533,842

ct.

50
25

75

ACTIF
Credit du Leman, Vevey

Biian an 31 döeembre 1921 PASS1F

Bätiment de la Society fTaxe offieielle, Fr. 120,000)
Comple d'immeubles » » » 85,000)

» » N° 2 » »„• » 309,700)
i) de mobilier
» de ehange

Portefeuille:
1. Billets de ehanges ä plusieurs signatures ou sur nau-

tissement « ^. «

2. Fonds publics, rentes d'Etats, aetions, obligations
3. Hypotnöques
4.. Poliees d'assuranees

Traitcs et remises:
1. Reseriplions de la Conf('deration
2. Effets cseomptö et ä l'eneaissement

Comptes. eourants ddbiteurs'
Comptes de credit personnel
Correspondents d6biteurs
Affaires en poursuite
Caisse

l-r
100,000
80,000

200.009
1

3,809

1,328,015
2,030,469

127,500
51,000

160,000
'
745,776

5,290,508
235,708

4,237,456
1,665

308,477

14,900,387

Ct.

50
25

23
23
54
93
30
63

61

Capital social
Fonds de reserve
Comptes eourants ereaneiers
D6pots fixes
Caisse d'Epargne
Correspondants ereaneiers
Profits et perles i

(A. G. 40)

Fr.

1,000,000
1,000,000
4,211,167
7,143,750
1,375,398

40,553
129,517

14,900,387

Ct.

47

85
96
33

61

D0IT Compte de profits et'perfes au 31 ddeembre 1921 AVOIR

Fr. Ct.
1,444 97

84,055 92
191,435 17
111,126 49
409,997 53

17,907 45
5,212 —

10,691 60
26,753 10

3,073 86

861,698 09

Frais generaux
» des agenees d'Aigle et d'Oron

Impositions diverses
Iinpöts foneier, assurance et entrelieu des imnieubles
fntdrßts sur Comptes de eorrespondants

» » Comptes eourants
» » Depots fixes
» » Caisse d'Epargne

Pertes et amorlissements
B6n6fiees de 1921

Fr. ct.
114,442 26

18,222 20
13,713 80
3,082 15

17,402 65
120,807 00
352,367 95

57,921 35
28,160 80

129,517 33

861,698 09

Solde de 1920
Traitcs et remises
Portefeuille
Int6rSls sur Comptes de eorrespondants

» » Comptes eourants
» # Comptes de credit personnel.

Change
Loyers perQus
Commissions diverses
Renlrfees sur eröanees amorlies
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Aktiven

Haiice-Spezial-Geschäff ..MERKUR', Scliwelzer SctioKoladen- & Kolonialliaus. Bern
Bilanz per 31. Dezember 1921

(Genehmigt an der Generalversammlung vom 13. März 1022.) Passiven

Immobilien
Anlag&-Konti
Betriebs-Konti

• (A. G. 38)

Fr.
677,000

1,408,867
2,789,221

Ct.

45
21

Aktienkapital
Reservefonds
Obligationen
Hypotheken
Kreditoren und Transitorien.
Ausstehende Obligationen- und.Dividendencoupons.
Gavantickapital für Arbcitsloscnfürsorgc
Nettoertrag

Fr.
3,000,000

132,000
' 500,000

380,000
537,436

3,765
57,776

264,109

Ct.

84

95
87

4,875,088 66 4,875,088 66

Soll Gewinn-' und Verlust-Rechnung per 31. Dezember 1921 Haben

Dez. Betricbsiinkostcn per 1921
Verzinsung des Obligationcnkapitals
Abschreibung auf dub. Debitoren,

Wertschriften und Kursverlusten
# 31. 1921 Ueberschuss des XVI. Betriebsjahres

31.. 1921
31. 1921
31. 1921

Fr. Ct.
2,174,832 _—

25,000 —

12,047 25
264,109 87

2,475,989 12

Jan. 1.. 1921 Sal dovor trag vom Jahre 1920 '.
Dez. 31. 1921 Bruttoertrag dös Warenkontos.

j> 31. 1921 Eftrag auf Liegenschaften der Zentrale,
Wertschriften und Zinsen

Fr. Ct.

5,428 05
2,424,783 57

45,777 50

2,475,989 12

Aktiven
Ed. Geistlich Söhne, A G. iiir chemische Industrie. Schlieren

Bilanz per 30. September 192t Passiven

Immobilien, Mobilien und Wasserkraft
Beteiligungen und Effekten „
Kassa, Postscheck, Wechsel
Debitoren und Bankguthaben
Waren

(A. G. 39)

Fr. Ct.
730,909 55
265.660 —
24,233 29

1,657,653 45.
1,146,922 50

3,825,378 79

Aktienkapital
Kreditoren
Privatkreditoren
Hypotheken
Wohlfahrtsfond
Reserven
SaldoVortrag auf neue Rechnung

Fr.

2,000,000
570,793
336,042
302,000
216,776'
336,975

62,191

3,825,378

ct.

44
15

72

48

79

Soll Gewinn- und VerlnstrecJtmung per 30. September 1921 Haben

Abschreibungen
Kurs- und Debitorenverlustc
Zinsen
Vergabungen
Generalnnkosten
Saldovortrag auf neue Rechnung

Fr. ct.
201,205 37

46,559 20
33,055 06
9,590 30
9,654 50

62,191 48

305,255 91
1

- Partie 101

Vortrag aus alter Rechnung
Bruttoertrag der Fabrikationskonti

Fr.
61,926

303,329

365,255 91

Ct.
13
78

oiie - Pane hog mum
Ungarn

(Mitteilungen des schweizerischen Generalkonsulats in Budapest.)
Handel. Der oberflächliche Beobachter kann einen gewissen Aufschwung,

besonders im inländischen Verkehr, wahruemcu; es ist dies jedoch keine
gesunde Entwicklung des regelmässigen Verkehrs, sondern ein fieberhaftes
Hasten, welches den Zweck verfolgt, sich noch vor dein Inkrafttreten der
erhöhten Umsatz- und Luxussteucr und def Tariferhöhung gewisse Vorräte zu
sichern. Die von Tag zu Tag zunehmende Teuerung veranlasst diejenigen, die
noch über irgendwelche Mittel verfügen, sie in Bedarfsartikeln anzulegen.

Die Vorarbeiten für den neuen autonomen Zolltarif werden von kommerzieller

Seite mit grosser Aufmerksamkeit verfolgt. Die Fabrikanten sind
natürlich bestrebt, einen möglichst grossen Schutz für ihre Fabrikate zu
erreichen, während die Kauflcute von der unbegründeten sofortigen Erhöhung
eine schädliche Beeinflussung des Handels befürchten. Nachdem die neuen
Zollsätze einer Kommission- vorgelegt werden, welche zum Teil aus Fabrikanten

und zum Teil aus Kauflcnt.cn bestehen wird und somit eine gründliche
Durchberatung noch zu -gewärtigen ist, dürfte die Zolltarifsvorlagc erst im
Hochsommer veröffentlicht - worden.

Industrie. Es scheint, dass sich eine neue Teuerungswelle bemerkbar
macht-, die Arbcitslohnbcwegiingcn verteuern nalurgemäss im grossen Masse
fast sämtliche Bedarfsartikel, die erhöhte Umsatzsteuer, die vom 20. März an
erhöhten Bahn- und Schiffsfrachten tragen insgesamt auch dazu bei, die
Teuerung weiter zu steigern.

In der Eisenindustrie hat sowohl der neuerliche Aufschlag des
Roheisenpreises durch die Rimamuränyer A.-G. als auch die erhöhten
Lohnforderungen der Arbeiter lind die Preissteigerung des preussischen Hütten-
Kokses von K. 520 auf 740 eine nicht unbedeutende Preiserhöhung fast aller
Fabrikate zur Folge, welche Teuerung besonders in der Schwerindustrie eine
fast vollkommene Stagnation verursacht. Im November und Dezember waren
die Maschinenfabriken mit Exportlieferungen nach den Snkzcssionsstaatcn,
Rumänien und Jugoslawien, sehr gut beschäftigt; seit anfangs Januar hat der
Export aber bedeutend abgenommen, und es liegt die Ursache ausser den
bereits erwähnten. Umständen auch darin, dass die allgemeine Geldknappheit
und die auf den europäischen Märkten herrschende wirtschaftliche Depression
sich auch in Ungarn stark fühlbar macht.

Auch in der Schuhindustrie ist die Lage recht ungünstig. 15
mechanische Schuhfabriken Ungarns stehen fast gänzlich still oder arbeiten nur
mit beschränktem Betriebe. Die Stagnation hat verschiedene Ursachen, die
wichtigsten sind jedoch die katastrophale Verminderung der Kaufkraft der
Bevölkerung und ferner def Umstand, dass'aus dem'Ausland noch viel Ware
minderer Qualität importiert wird. Man erwartet vom neuen.Zolltarif eine.
Verbesserung der Lage.

Ain besten ist noch die Textilindustrie beschäftigt; denn trotz
der fast unerschwinglichen Preise müssen von Zeit zu Zeit, wenn auch auf
Kosten der Ernährung, Anschaffungen gemacht werden; da der grösste Teil
der Bevölkerung derzeit aller Bekleidüngsgegehstäride entblösst ist, können
Neuanschaffungen nicht weiter hinausgeschoben werden. • Besonders gute
Erfolge erzielen jene Fabriken, welche in der Weisswäsche-Branche und für
den Export arbeiten. Für Textilfabriken ist in Ungarn noch ein bedeutendes
Feld offen.

Finanzielles. Finanzminister Kdllay über die ungarische Valuta: Das
einzige, was ernst angestrebt werden kann, besteht darin, Kurssprünge aus-

zuschlicssen, wie sie- das Vorjahr aufzuweisen hatte. Wenn die Reparations-
fragon unsere Lage nicht umstürzen, so werden wir dieses Ziel hoffentlich
auch erreichen. Ob sieh unser Wechselkurs aus seinem gegenwärtigen Stand
aufrechterhalten wird oder nicht, hängt von zwei Umständen ab. Zunächst
von der Lage unseres Staatshaushaltes, dessen Fehlbetrag allerdings sehr
gross ist. Gelingt uns die Verminderung des Defizits nicht, so werden wir
gezwungen sein, die Notenprcsse in gesteigertem Ausmasse arbeiten zu lassen,
was natürlich auf unsere Valuta ourvirken kann. Andererseits hängt die Sta-
bilisierungsniöglichkcit mit der Ausgestaltung unserer auswärtigen Lage
zusammen. Zurzeit sind Verhandlungen darüber im Gang, welche Mengen Pöcser
Kohle und wie viele Tiere wir ohne Entgelt zü überlassen haben. Die ausseh-
politischc Lage hängt ebenfalls mit unserem zukünftigen Wechselkurs zusammen.

Was die Zahlungen auf Rechnimg unserer Vorkiiegsschuldcn a England
betrifft, so haben wir im März 150,000 lind im September wieder 150,000
Pfund Sterling zu entrichten. In Fällen, die unser Abkommen mit Grossbritan-
nien des näheren bezeichnet, mag sieh dieser Jahresbetrag auch noch
verringern. In den nächsten Jahren" wird Cr Immerhin" Wachsen. Was aber unsere
französischen Vorkricgssolmlden anbelnugt, so steht die Ratifizierung des mit
uns getroffenen Abkommens durch Frankreich noch ans. Es hängt lediglich
vom Ergebnis der Privatabkommen zwischen den Parteien ab, wie hoch die
Beträge sein v/erden, die dem Verfahren des Einigungsaintcs unterliegen .wer-:
den. Die Auswirkung dieser Zahlungen auf die' ungarische Valuta wird
begreiflicherweise ungünstig sein," denn di'c 'Ausfuhr von Werten: boeinflusst
unsere Zahlungsbilanz nachteilig. '

Teuerung. Laut den vom Pester Lloyd berechneten Tcuerungszalilcn
beträgt die Summe derselben gegen 462,445 im Januar, 483,787 im Februar und
die durchschnittliche Haiiptzalil'811. g'cgen 8487. Die Kaufkraft der ungarischen

Krone ist somit auf 1jM des Friedenswertes gefallen. Der Prozcss des
Preisaufstieges ist noch in Zunahme begriffen lind wird im März aus den
bereits erwähnten Ursachen noch weitere Fortschritte machen. .'•.... i

Erhöhung der zollamtlichen Postlagergebühr, Der Finanzministcr hat die
Lagergebühr für Waren, die iin Postabtcilungslagcr des Budapestcr kgl.-ung.
Hauptzollamtcs untergebracht sind, vom 1. März d. J. bis auf weiteres mit
täglich fünf Kronen das Paket festgesetzt, die ohne Rücksicht auf das
Gewicht des Paketes zu entrichten ist.

Ausfuhr. Das Subkomitcc für Ein- und Ausfuhr hat beschlossen, die Ausfuhr

von tausend Waggons Roggenmehl zu bewilligen. Unter Einbeziehung der
Vertreter der kompetenten Ministerien wird festgestellt worden, welche Organe
und unter welchen Bedingungen sie die Ausfuhr bewerkstelligen sollen.
Sodann wurde die Frage der Bohnenausfuhr erörtert und beschlossen, den
Export von 150 Waggons zu bewilligen.

Exportgebiihren. Der Finanzministcr hat im Einvernehmen mit den
beteiligten Ministern folgende neue Exportgebühren bestimmt: Bohnen 500 K.,
reife Nüsse in der Schale 1000 K. pro Bruttomcterzontner, Nusskcrnc 2500 K.,
Gurken, Paprika, Paradeis. und Salat, präpariert, als Konserven, in Dosen,
Flaschen usw. 60 K. pro Ncttometerzcnmcr.

Laut einer unter Z. G. 97,328 erlassenen Verordnung des Finanzministers
wird die Wirksamkeit der Bestimmung, wonach die Exportgebühr von 12 K.
pro Liter auf ausgeführten geistigen Getränken nicht zu bezahlen ist, bis
81. März 1. J. verlängert. Dagegen sind an Exportgcbühron zn entrichten pro
Meterzentner Nettogewicht: auf geschlachteten Kälbern mit Haut 600 K., auf
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Flciseh 500 K., auf Topfen 1000 K. und pro Meterzentner Bruttogewicht, auf
Meld und Mehlprodukten 200 K. Die Verordnung ist bereits in Kraft getreten.

Für Roggenmehl oder Mahlprodukte ist von heute an pro Bruttometerzentner

eine Exportgebühr von 1000 Kronen zu entrichten.
Ausfuhr von Sonnenblumenkeraen. Wie verlautet, hat das Aekerbau-

ministeriuin die Ausfuhr von 260 Waggons Sonnenblumcnkörneru bewilligt.
Keine Firma soll die Erlaubnis erhalten, mehr als vier Waggons auszuführen.

Erweiterung des Eskomptes des Noteninstituts. Der Ministerrat hat das

kgl.-ung. Noteninstitut ermächtigt, Kommerzwechsel im Betrage einer
weiteren Milliarde Kronen zu eskomptieren. so dass dem Institute für die nächsten

seebs Monate für diesen Zweck bereits 5 Milliarden zur Verfügung stehen.
Neugründungen. Ungar. Teichwirtschafts A.-G., Aktienkapital 20 Millionen

Kronen. Woinpalais A.-G., Aktienkapital 5 Millionen Kronen. «Frigor»
Küldhaus Handels A.-G.. Aktienkapital 12 Millionen Kronen. Transorient
Bank A.-G., Aktienkapital 5 Millionen Kronen. Koseher Salami- & Seleh-
fleiseh A.-G., Aktienkapital 1 Million Kronen. Anton Fleischer, Lift- und
Maschinenfabrik A.-G., Aktienkapital 750,000 Kronen.

Landwirtschaft. In vielen Teilen des Landes werden derzeit die neuen
Bodenpaehtverträge abgeschlossen, wobei ausserordentlich hohe Preise zum
Vorsehein kommen. Namentlich bei Feilbiehmgen werden die Pachtzinse
hinaufgesehraubt. Die Paehtzinse werden entweder in Weizen oder in Bargeld
entrichtet; die Pächter ziehen aber zumeist ersteres vor. Wie aus Debrecen
beriehtet wird, hat die dortige reformierte Kirchengemeinde sehr hohe Paehtzinse

erreicht. Es wurden bezahlt für 41 Joch 213,000 K. (bisher 24,758 K.),
für 269 Joch 591.800 K. (47,000 K.), für liy, Joeh 41,877 K. (1160 K.) und
für 10 Joch 80,000 K- (6000 K.).

Der Saatenstand. Mit Rücksicht auf die jüngsten starken Fröste und den
Mangel einer Sehneedecke wird der Stand der Wintersaaten vielfach sehr
pessimistisch beurteilt. Wie an massgebender Stelle verlautet, wurden die
Saaten durch die häufig wechselnde Witterung stark mitgenommen, namentlich

dort, wo die Schneehülle fehlte. Eine endgültige Beurteilung der heurigen
Ernte in Brotgetreide wäre jedoch noch verfrüht, da die Wintersaaten bei
entsprechender Witterimg die nachteiligen Folgen des Winters erfahrungsgemäss
leicht wettmachen können.

Der Indu8triefifm. Dureh die Schweizer Mustermesse soll
diesem modernen Propagandamittel, das für die schweizerische Produktion
auf den grossen ausländischen Märkten unentbehrlich geworden ist, ein neuer
Impuls verliehen werden. Der Vortragssaal, der der grossen Halle H
angegliedert ist," wurde auch für kinematographisehe Vorführungen eingerichtet.
Bereits sind mehrere Industriefilms angemeldet. Eine Reihe neuer Aufnahmen
befindet sich in Ausführung, sodass den Besuchern der Messe ein instruktiver
Eihbliek in die interessantesten Produktionsvorgänge unserer grossen Lan-'
desindustrien geboten werden kann. Dies bedeutet für die Schweizer Mustermesse

eine neue Bereicherung, die bei den Ausstellern grossen Anklang
gefunden hat und zweifellos auch von den Besuchern nicht mehr vermisst werden
möchte.

Eidg. PostverwaJtung — Administration federate des Postes

Rechnungsergebnisse — Resultats des comptes
Einnahmen • Becettes Ausgaben - Däptmes
1921 1922 1921 1922
Fr. Fr. Fr. Fr.

'Januar - Janvier 3 511.204 8,768,896 10,483,557 19,153,009
Februar - Fdvrier 7,750,657 7,G37,000 10,671,600 10.868,000
März - Mars 3,355,384 11,041,475
April -' Avril 8.741,190 11,163,224
Mai - Mai 8,348,806 10,765,854
Juni - Juin 8,545,924 10,869.970
Juli - Juillet 9.512,095

9,517,053
10,391,443

August - Aoüt 10,561,339
September - Scplcmbre 8,993,132 10,458,211
Oktober - Octobrc 9,028,242 10,284,213
November - Novcmbre 9,206,200 10,206,492
Dezember - Ddccmbre 12,166,374 10,700,953

109,181*761 • — 128,096,836 —
Januar-Februar - Janv.-Fävr. 16.261,861 16,465,000 21,155,157 20,221,000
Uebcrschuss - Exeddcnt -4.893.296 -3,816,000

Rechnungsergebnisse — Resultats des comptes
Einnahmen - Becettes •' Ausgaben • Dipenses
1921 1922 "1921 1922
Fr. Fr. Fr. Fr.

Januar - Janvier 6,338,070 5,267,019 6,199,976 5,387,101
Februar - Fdvricr 4,958,005 5,363,000 4,980,811 5,566,000
März <- Mars 5,330,026 5,881,699
April • Avril 5,382,932 6,173,935
Mal - Mai 5,174,394 5,351,069
Juni - Juin 5,191,977 5,381,905
Juli - Juillet 5,643,093

5,392,493
6,014,283

August - Aoüt 5.635,287
September - Septcmbrc 5,177,979 5,312,757
Oktober - Octobrc 5,006,069 5,263,131
November - Növerabre 4,913,830 5,104,524
Dezember - Ddcembre 5.548,025 5,706.261

65,056,943 — 67,005,638 —
Januar-Februar - Janv.-Fdvr. 11,296,075 10,630,019

- 323,082
11,180,787 10,953,101

Uebcrschuss - Excfdent + 115,288-

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des virements postaux,
(Ueberweisungskwse vom 24. Mär» an') — Court do reduction ä paritr du 24 mars')

Belgique fr. 43.90; Deutschland Fr. 1.75; Italie fr. 26.60; Oesterreich Fr.-.13;
Grande-Bretagne fr. 23. —.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — ') Sauf adaptation aux
fluctuations.

Annoncen-Regie:
PUBIilCITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annnnzi

' R4gie des annonces:

PVBLICITA8 8. Ar

SCHWEIZERISCHER BAHKUEREIH
Dasei. Zürldi. St Galleo. Gent Lausanne

La Chonx de-ronds. Neaenbarg. Sdiafthansen. London
Biel, Chiasso, Herlsau, Le Locle, Nyon

AUUe. Mordes. Dorscnodi, valiorbe

Dividende für 1921
Die heute abgehaltene Generalversammlung beschloss die

Auszahlung einer Dividende von. 9 % Fr. 45 au! jede Aktie,
zahlbar vom 25. MSras 1022' an. Infolgedessen wird der
Dividenden-Coupon Mr. 26 unserer Aktien, nach Abzug
der eidgenössischen Stempelabgabe au! Coupons von 3 %, mit

Ww. 43.D5 netto
eingelöst bei unseren Sitzen, Zweigniederlassungen, Agenturen und
Depositenkassen in der Schweiz; lerner zum Tageskurs für
Sichtwechsel auf die Schweiz bei unserem Sitze London (Swiss Bank
Corporation) und dessen West End Filiale. Die Coupons sind in
Begleit eines Nummernverzeichnisses einzureichen. ;731.

Basel, den 24. März 1922.

Bamberger, Lerel & Co. zurteti
AAcfftengesellscltfafil

Einladung m oMIita toralraiiligdei lein IHM
auf Mittwoch, den 12. April .1922. vormittags II Uhr, in den

Gesellschaftsräumen Staüffacherquai 42/44, in Zürich

TRAKTANDEN
Protokolls der Generalversammlung vom1. Abnahme des

27. Mai 1921.
2. Vorlage der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung, des

Geschäftsberichtes uod des Berichtes der Kontrollstelle für 1921.
3. Beschlussfassung über die Bilanz und die Verwendung des

Jahresergebnisses; Entlastung des Verwaltungsrates.
4. Antrag auf Herabsetzung des Aktienkapitals; Statutenrevision.
5. Wahl der Kontrollstelle für 1922.
6. Verschiedenes.

Inzwischen liegt die Jahresrechnung samt Bilanz und der Revi-
ßionsbericht zur Einsicht der Herren Aktionäre im Gesellschaftsdomizil
auf. Dort können auch die zur Teilnahme an der Generalversammlung
berechtigenden Zutrittskarten gegen Nachweis des Aktienbesitzes bis
Spätestens Samstag den 8. April erhoben werden. *721

Zürich, den 22. März. 1922.
Der Verwaltangsrat.

Ca Uixtms&M&eft etner MuWbmMUu Mnji in trat IM« ton Raren tau ata.

pie STOEWER .RECORD* IM Mn nodoS. Ca 4<n GnaM Ca MareltcoxHiaeta
«datOi btdnctt end In Prellt Mew m^Bajf tu.

GeneralPatretuns für dl« Sdflndi:
BUDEJVU A.G.

70e

Wir suchen einen Herrn für unsere italienische Abteilung als

Disponent-Korrespondent
Erfahrung im italienischen Geschäfte erwünscht.

Derselbe muss gewohnt sein, einem lebhaften, selbständigen Posten verantwortlich
vorzustehen. Absolute Beherrschung der italienischen Sprache Bedingung. Weitere
Spracbkenntnissc sehr erwünscht. Deutsche Stenographie und Maschinenschreiben.
Hoher Gehalt. Bei Konvcnlcnz Prokura.

;0g3 Leder-Import A.-G., Basel.

Commune tie Moniheg
Emprnnt de Fr. 215,000 du 28 juin 1894

Delegations sorties au tiräge et remboursables le 1er juillet 1922:
N°» 7, 123, 139, 147, 151, 183,

payables ä Berne: chez MM. von Ernst et Co.,
ä Lausanne: au Comptoir d'Escompte-de Genäve. »m
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Stellen-Ausschreibung
wnw:.iiyMausw>iu?iwiir.at3r»waofiufi.'4d.Miiiiffi*iMaiKiraiai«^

Die Stelle des

DIREKTORS
unseres Institutes ist infolge Ablebens
des bisherigen Inhabers neu zu.
besetzen. Bewerber, welche sich über
langjährige erfolgreiche Tätigkeit im
Bankfache ausweisen können, belieben
sich unter Angabe von Referenzen und
Gehalisansprüchcn an den Präsidenten
des Bankrates, Herrn Dr. A. VEIT-
GYSIN, in. LIESTAL, zu wenden

k Basellandschaftliche Kantonalbank •

RheineckWalzenhausen
Generaluersammlung der Ahilonüre

Freitag, den 7. April 1922, nachmittags 4 Uhr
im Hotel Rhelnbnrg in Walzenhansen

TRAKTANDEN:
• -» •

1. Abnahme der Rechnung pro 1921,

2. Wahl der Kontrollstelle.

Rechnung und Geschäftsbericht können vom 30. März an,
Eintrittskarten vom 2. bis 5. April auf dem Bahnbureau in Walzenhausen
bezogen werden. Eintritts- und Stimmkarten berechtigen am Tage
der Generalversammlung zu freier Fahrt auf der Drahtseilbahn. ;7M

Walzenhausen, den 21. März 1922. C
Der Verwaltnngsrat...

Grande-üruyere S.A., Bülte
lassen* generale ordinaire des actionnaires

:

annonede pour le 8 avyii, est renvoyte au lundl, lOavril 1922, ä 15 Jh.,
ä l'Hfitel des Alpes, ä Bulle.

Pour le conseil d'adminislralionf'
•710 Le president: A. Gretener.

Mil 9 la raraueterie fugle
Messieurs les actionnaires sont convoques.en

assembtöe generale ordinaire
pour le mercredi,5avpill922,ä 3 h. 30 de l'apr&s-midi,dans
la «alle de ia Bourse, Galeries da Commerce, ä Laasanne

ORDRE DU JOUR STATUTAIRE.
Le bilan et le compte de profits et pertes ainsi que le rapport de

Messieurs les censeurs seront däposäs däs le 25 mars ä la disposition
des actionnaires ä Aigle, au siöge social et ä Lausanne ä la caisse du
Comptoir d'Escompte de Genöve, siäge de Läusanne, 6, Rue du Lion
d'Or, oil les cartes d'enträe ä l'assembläe seront dälivräes contre
Präsentation des actions ou d'un certificat de banque. ;657*:-:,

Le conseil d'adminlstratlon.

Banque de Bex
ci-devant Paillard, Augsbourger & Cie.

Messieurs les actionnaires sont convoquds en

assemblee generale ordinaire
le mardi, 28 mars. 1922,.ä 17 heures, ä la Maison de Ville, ä Bex \

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du eonseil d'administration sur l'exereice 1921.
2. Rapport de MM. les värificateurs des comptes.
3. Votation siir les conclusions de ces rapports.
4. Election de 3 administrateurs.
5. Nomination des värificateurs des comptes pour 1922.

Los cartes d'admission ä l'assemblde peuvent 6tre retirdes ä la Banque
sur production des titres ou. de certificats de ddpöt. -

MM. les actionnaires pourront prendre connaissance aux bureaux de lä
Banque du bilan et compte de profits et pertes ainsi que du rapport des veri-
ficateurs des comptes. 569

Le eonseil d'administration.

r APPARATE und
'ZUBEHÖR, liefern' stets frisch abLager:

äusserst preiswert
jwD.rviwsti söhne
XVMiCH MvnsterhcflS

109

.A vendre 723

A CHIASSO (Canton du Tessin)
ETABLISSEMENT INDUSTRIEN
convenant ä toute Industrie. - Conditions favorables. -
Adresser offres: CASE POSTALE no 7032, CHIASSO.

Automat- Buchhaltung
richtet ein H. Frisch,
BQeherexperte, Zürich 6,
Weinbergstrasse NrJ 57.

Charbon de
Bois dor

In Quality
sco et sans poussiere

Qutb<jycs wagons disponibles

de suite. Llvraisons
ä partiT de 1000 kg.

S'adrcsser 5 Henri
Faivre, chnrb'onnler. • ä
Murlaut (Berne).

ifiiililiiilebrt brieflich mit Garantie
Treuhand - Institut
Frits Hadoery, Basel

Prospekte gTatis u. franko

XDnhursaintiicher FrefflanMaui
Aus dem Konkurse Uber das SchuhtsrarenKaue Brugg (A.-G. C. A. Ryser)

gelangt freihändig oder in 6 ausgeschiedenen Partien gegen Barzahlung zum Verkauf das

SMuiareniager im Schätzungswerte von zirha Fr. 80,000

Dastehend aus allen Arten von schuhariiHein
Offerten auf das gpnzc Lager ..oder .einzelne Partien sind bis 3. April 1922. der

unterzeichneten Amtssteile einzureichen."
Das Lager kann von Interessenten am 27. und 28.'März 1922, je nachmittags

2—5, Uhr im Gescliäftsiokal der Firma besichtigt werden, wo auch das genaue Inventar
anfliegt.

Ahschriftcn des Inventars werden' gegen eine angemessene Vergütung vom Konkursamt

(27. und 28. März) ahgegeben. ;720

Brugg, den 21. März 1922.
Konknrsamt Brugg.

Od- und retfrerwirtungs A. ti. in Basel
Die Oel- und Fettverwertungs A. G. in Basel hat- sich durch

Beschluss der Generalversammlung vom 17. März 1922 aufgelöst und
tritt in Liquidation. ;724

Es ergeht hiermit gemäss Art. 665 O.R. an die Gläubiger der Gesell- •

schalt die Aufforderung, ihre Ansprüche beim Liquidator, Dr. Joseph
Braun, Advokat und Notar, Aeschenvorstadt 11, in Basel, anzumelden.

Basel, den 22. März 1922. Oel- und Fetiverweriungs A, G. inLiq.
Dr. Joseph Braun.

RtiätisdieSdnh (vorm.Danh iilrDüvos)
Dovos - Chur - St. Morlte -

Laut Beschluss der heutigen Generalversammlung ist die
Dividende für das Geschäftsjahr 1921 auf 6 % festgesetzt worden. Es kann
somit der Coupons Nr. 25 unserer Aktien mit ; : ' ' ' ' i

Fr.30
abzüglich eidg. Couponssteuer von heute an an unsern Kassen in
Davos, Chur, Et..Moritz und Arosa, sowie bei dem Bankhause A. Sa-
rasin & Co. in Basel, eingelöst Werden. -642

Davos, den 16. März 1922.
Peg Verwaltungsrat»

Constitution d'une Societe Anonyme
pour installation et l'exploi.tätion d'une

Tullerie a Rougemont
(Brevet 91292)

Les intäressäs sont convoquäs ä 1'agsemMäe du 1er avril 1922,
ä 14y4 heures, ä l'Hfltel de la Gare & Rougemont.

Pour renseignements complämentaires, s'adresser au soussignä..

Au hom des membres de l'initiative:
Keller, Ingenieur, Lausanne,

;728 ;
• 33, Rue de Bourg. -j

SiCHARP S.A.
Remtjoupsemeni d'OMigations4% de i'emprunt de Fr. 3,000,000 sdrie B

de 1910 :

Les obligations dont les n°» suivent sont sorties au tirage au sort du 16 mars 1922:
3015 3444 3806 4039 4357 4559 4728 5137 5515 6720
3024 3459 3832 4040 • 4391 4599 4771 :• 5169 5527 5764-
3077 3478 3837 4046 ' 4395 4614 4791 5187 5529 5776
3104 3479 3843 4050 '4414 4624

' 4802 5211 5538 5784
3114 3491 3871 4094 4427 4660 4824 5363 5546 5802
3213 3515 3920 4179 4433 4665 4861 5373 5571 ' 5843
3364 3603 3960 4200 4435 4678 4863 5442 5645 5887
3410 3695 3971 4256 4447 4690 5034 5448 5649 5918
3436 3766 3978 4265 4460 4719 : 5103 5460 5683 5968
3443 3771 401.4 4339 4475 4726 5115 5505 5704 5993

Lc remboursement sc fera, sails frais, dös le 30 juin 1922, aux caisscs:
de la Banque Cantonale Neuehatcloise,
de la Banque Cantonale de Bftle,
de la Banque F6d6ralc S. A.

Les obligations appel6es.au remboursement cesseront de potter intörfit dös le
30 juin 1922.

Los noe 630 s6rie Ä, 4 "/•> 5202 s6rie B, 4 °/o et 1554, 5 % sorties aux derniers
tlragcs n'ont pas encore 6t6 pr6sent6s au remboursement. ;688 •

Neueliätel, lc 20 mars 1922. SUCHARD S, A..
Buchdruekercl FOCHON-JENT & BÜHLER In Bern — Imprimerle FOCHON-JENT & BÜHLER A Berne


	

